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Nr 71 Halle a d Saale Freitag den 12 Februar 1897

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 11 Febr Das kaiſerliche Paar unternahm
heute morgen ſeinen gemeinſchaftlichen Thiergartenſpaziergang
Auf dem Rückwege wohnte der Monarch einer Probe im
Schauſpielhauſe bei Nachmittags empfing derfelbe den Staats
ſekretär des Auswärtigen a v Marſchall zum Vortrage
Sodann unternahmen die Majeſtäten eine gemeinſame Ausfahrt

Erzherzog Otto von Oeſterreich begab ſich heute
morgen nach dem Charlottendurger Manſoleum und legte am
Sarge Kaiſer Wilhelm s des Großen einen koſtbaren Kranz
nieder Mittags wohnte der Erzherzog der d rcharggrt in
der öſterreichiſchungariſchen Botſchaft bei an welcher auch der
Reichskanzler Staatsſekretär v Marſchall der ſächſiſche Geſandte
Graf Hohenthal der Chef des Großen Generalſtabs Graf
Schlieffen der Oberſtkämmerer Erbprinz zu Hohenlohe Oehringen
der ſächſiſche Militärbevollmächtigte Graf Vitzſtein u a m theil
nahmen Abends um 8 Uhr fand in der Bildergallerie des
Königl Schloſſes ein Gala Diner von 120 Gedecken zu Ehren
des Erzherzogs Otto ſtatt An der Tafel faßen die Majeſtäten
ſich gegenüber Zur Rechten der Kaiſerin hatte Erzherzog Otto
zur Linken Prinz Friedrich Leopold von Preußen Platz ge
nommen Der Kaiſer ſaß zwiſchen den Prinzeſſinnen Friedrich
Karl und Friedrich Leopold von Preußen erſtere zur Rechten
des Kaiſers Nach den bisherigen Beſtimmungen nimmt der
Erzherzog morgen mittag bei dem Prinzen Friedrich Leopold
von Preußen das Frühſtück ein und reiſt nachmittags um 5 Uhr
von hier nach Stuttgart

Der Kaiſer hat dem Erzherzog Otto den Schwarzen
Adlerorden verliehen

Großfürſt Michael Michaelowitſch von Rußland hat
nach mehrtägigem Aufenthalt hierſelbſt heute Berlin verlaſſen
um nach Cannes weiterzureiſen

Wie die Angsburger Abendzeitung meldet wird ſich der
Prinzregent Luitpold von Bayern am 22 März zur
J des 100 Geburtstages Kaiſer Wilhelms I nach Berlin be
geben

Anläßlich der Feier der goldenen Hochzeit des Reichskanzlers
Fürſten Hohenlohe findet am Montag abend als Vorfeier
eine größere Familientafel ſtatt Am Dienstag vormittag wird
im Palais eine kirchliche Feier abgehalten und abends ſind zur
Feſttafel bie Mitglieder der Familie und die nächſten Freunde
des Hauſes geladen

Am Sonnabend abend findet bei dem Staatsſekretär Dr von
Bötticher eine parlamentariſche Abendunterhaltung ſtatt zu
der der Kaiſer ſein Erſcheinen zugeſagt hat Es ſind vor

n Mitglieder des Reichstags und des Bunbesraths ge
aden

Dem B wird aus London gemeldet daß der deutſche
Botſchafter Graf Hatzfeld derartig aſthmatiſch iſt daß er im
Tragſtuhl die Treppen zum Foreign Office hinaufbefördert
werden muß

Beim Fürſten Bismarck in Friedrichsruh iſt Graf Fred
Frankenberg zum Beſuch eingetroffen

Die Centennarfeier
Zufolge Allerhöchſter Beſtimmung wird die Feier des

hundertjährigen Geburtstages des hochſeligen
Kaiſers Wilhelm eine dreitägige ſein Der 21 März iſt
ausſchließlich für kirchliche Feiern in Ausſicht zu nehmen der
22 iſt für Schulfeiern Feſtakte Paraden Feſteſſen Feſt
vorſtellungen und ſonſtige Veranſtaltungen der 23 für Volks
beluſtigungen und volksthümliche Feſte beſtimmt Am 22 und
23 März ſollen die Dienſtgebäude iliuminirt im übrigen aber
an allen drei Tagen geflaggt ſein

Parlamentariſches

Berlin 11 Febr Der Reichstag nahm heute die Be
rathung des Antrags betr den Achtſtundenarbeitstag
wieder auf Zu dem Antrag Hitze wurde für den Fall der Ab
lehnung ein Eventualantrag eingebracht der Erhebungen über
die Betriebe vorſchlägt in denen übermäßige Dauer der Ar
beitszeit die Geſundheit der Arbeiter gefährdet und dann die
Arbeitszeit in allen dieſen Betrieben durch Bundesraths Verordnung regeln will Die Abgg Roeſicke und Pr Pachnicke H
wollen geſetzliche Regelung in denjenigen Fällen wo größere
Gruppen von Gewerben oder umfaſſendere Jntereſſen in Be
tracht kommen Die Antragſteller ſind der Anſicht daß die in
s 120e der Gew Ord dem Bundesrath ertheilte Vollmacht nach
der Abſicht des Geſetzgebers nur für einzelne beſonders
flagrante Fälle gelten ſolle

Berlitn 11 Febr
Miniſter v d Recke heute in der weiteren Debatte über das
Miniſtergehalt eingehende Mittheilungen über die von ihm be
abſichtigte Reform der politiſchen Polizei dieſelben
ſtimmten nicht ganz zu der Erklärung des Reichskanzlers im
Reichstage der von Maßregeln ſprach die ähnliche Vorgänge
wie bei Tauſch unmöglich machen würden Zwiſchen Rickert
und Plötz kam es zu einem ſcharfen Zuſammenſtoß da erſterer
von einem Artikel des Herrn v Plötz Kenntniß gab der der
Regierung den Vorwurf macht daß ſie eine antimonarchiſche
und antinationale ſei

Berlin 11 Febr Der Bundesrath ſtimmte heute dem
Entwurfe eines Geſetzes wegen Verwendung überſchüſſiger
Reichseinnahmen aus dem Etatsjahre 1897/98 zur Schulden
tilgung und einem Antrage auf Aenderung der Beſtimmungen
über die Zollbehandlung der Verſchnittweine und Moſte zu
Von der Ueberſicht der Geſchäfte des h im Jahre
1896 wurde Kenntniß genommen und die Vorlage betr die
anderweite n der Schiedsgerichtsbezirke der Privat
bahnberufsgenoſſenſchaft dem zuſtändigen Ausſchuſſe überwieſen
Sodann wurden Eingaben behandelt

Nach den Erkundigungen der Lib Korr hat der Kaiſer
in der Nachtiſch Unterhaltung bei dem Finanz
miniſter kein Wort von der Nothwendigkeit des Zuſammen
gehens der nationgalen Paärteien d h der Kon

Jm Abgeordnetenhauſe gas

ſervativen Freikonſervativen und der Nationalliberalen geſagt
Es iſt auch keine Aeußerung vernommen worden welche in
dieſem Sinne verſtanden oder mißverſtanden werden konnte
Eine derartige Auslaſſung wäre eine Brüskirung derjenigen
Parteien geweſen ohne deren Mitwirkung auch die nur theil
weiſe Bewilligung der für neue Schiffsbauten im Etat ge
forderten Mittel ausgeſchloſſen iſt Jn Abgeordnetenkreiſen
wird übrigens erzählt der Finanzminiſter habe in beſtimmteſter
Weiſe verſichert daß er an den Veröffentlichungen über die
Nachtiſchgeſpräche keinen Theil habe Auch die Nat Ztg
erfährt zuverläſſig daß die Nachricht der Kaiſer habe den
Zuſammenſchluß der ehemaligen Kartellparteien behufs Durch
bringung des Marine Etats empfohlen unbegründet iſt Der
Kaiſer habe in dieſem Zuſammenhange nur geäußert daß die
Parteien ſich nicht von kleinlichen Fraktionsintereſſen ſollten
leiten laſſen wenn Landesvertheidigungsfragen zu entſcheiden
ſind Auch habe das Flottengeſpräch nicht wie es nach den
bisherigen Berichten ſcheinen konnte den erheblichſten Theil der
Unterhaltung gebildet

Die mehr erwähnten vom Kaiſer entworfenen und auf
dem Eſſen beim Finanzminiſter Dr von Miquel erläuterten

eich nungen über die Flottenſtärken in einzelnen
Ländern vier au der Zahl ſind der Bibliothek des Reichs
tages überwieſen und geſtern in der Wandelhalle des Reichs
tages ausgeſtellt worden Man berichtet darüber

Auf der erſten Zeichnung werden die in Deutſchland und
rankreich ſeit 1893 bewilligten Neubauten an Kriegsflotten

Material aufgeführt Als Schlußergebniß erſieht man in
Frankreich 78 gefechtsfähige Schiffe Deutſchland 32 8 Divi
ſionen zu je vier Schiffen die Uebermacht Frankreichs über
Deutſchland mit 46 gefechtsfähigen Schiffen eine Diviſion
à vier Schiffe Rußland 39 gefechtsfähige Schiffe neun
Diviſionen à vier Schiffe Frankreich und Rußland zuſammen
117 29 Diviſionen à vier Schiffe Auf der zweiten Zeichnung
Deutſchlands Neubauten in und ſeit 1893 bewilligt wird

als Schlußergebniß zuſammengefaßt daß Frankreich und Ruß
land 1899 45 neue Schiffe 17 Panzer ſechs Panzer II
Klaſſe Panzerdeckkreuzer 12 Panzerdeckkreuzer uſw beſitzen
wird dagegen Deutſchland nur 13 neue Schiffe Panzer
4 Panzer IV und 2 Panzer II Klaſſe Mithin ſind Frank
reich und Rußland mit 40 Schiffen im Ueberſchuß gegen
Deutſchland d h im Gefecht 7 Diviſionen à 4 oder 3 Schiffe
Auf der dritten Zeichnung ſind die Neubauten der en
Flotte angegeben auf der vierten Zeichnung die in und ſeit
1893 1897 bewitligten Neubauten in Deutſchlaänd Rußland
Frankreich Japan Amerika Frankreich verfügt danach über
54 er bezw Kreuzer 13 Diviſionen à 4 Schiffe
Rußland über 34 Panzerſchiffe bezw Kreuzer 8 Diviſionen
à 4 Schiffe Deutſchland über 28 Panzerſchiffe 6 Diviſionen
mit 4 oder 3 Schiffen

Wie Präſident v Buol vor der geſtrigen Sitzung des Reichs
tages mittheilte wird er dem Kaiſer den Dank des Hauſes
für dieſe Schenkung ausſprechen

Der dem Bnundesrath vorliegende Entwurf der Militär
ſtrafprozeßreſorm unterſcheidet fich wie die Frkf Ztg
erfährt von dem vor zwei Jahren ausgearbeiteten durch ver
hältnißmäßig ganz unbedentende Verbeſſerungen Für jede
Diviſion für Feſtungen und größere Städte iſt nur je ein
Auditeur vorgeſehen der im Behinderungsfalle in Unterſuchung
und Aburtheilung durch einen Offizier erſetzt wird Nur die
Diviſionsgerichte alſo die höheren Gerichte haben einen
Auditeur Die niedrigen Gerichte die bis zu einem Jahr
Freiheitsſtrafe verhängen können haben gar keinen Anditeur
Unterſuchungen und Aburtheilungen werden nur durch Offiziere
bethätigt Beim Diviſionsgerichte könnte es alſo vorkommen
daß ein Todesurtheil ohne Mitwirkung eines Juriſten zuſtande
käme Das Beſtätigungsrecht iſt beibehalten die Mündlichkeit
unter einigen Klauſeln und die Oeffentlichkeit unter den bereits
bekannten Beſchränkungen angenommen

Dem Reichstage iſt geſtern der Entwurf eines Geſetzes
wegen Verwendung überſchüſſiger Reichs einnahmen
aus dem Etatsjahre 1897/98 zur Schuldentilgung nebſt
Begründung zugegangen Der Geſetzentwurf beſtimmt daß die

älfte des Ueberſchuſſes der pro 1897,/98 den Bundesſtaaten
zuſtehenden Ueberweiſungen aus den Zollerträgen c über die
aufzubringenden Matrikularbeiträge zur Verminderung der
Reichsſchuld zurückzuhalten iſt

Zu dem Antrag Frankenberg auf Tarif Er
mäßigung für Produkte der Land und Forſtwirth
ſchaft ſowie auf Förderung der Einführung von Staffel
tarifen auf den Staatseiſenbahnen hat Dez Udo Graf
Stolberg Wernigerode den Abänderungsantrag
geſtellt die königliche Staatsregierung zu erſuchen auf dieallgemeine Einführung von Skaffeltarifen an
Stelle der Streckenſätze thunlichſt für alle Güter und für
e Strecken auf den preußiſchen Staatsbahnen Bedacht zu
nehmen

Abg Graf Mirbacch erſchien nach dem neulichen Zwiſchen
fall geſtern zum erſten male wieder im Reichstage Als er im
Saale erſchien ging er zum Präſidenten v Buol hinauf um
ſip e ſeiner Bemerkung über die Harthörigkeit zu ent

uldigen
Parteinachrichten

Die Abgg Dr Barth Broemel und Dr Pachnicke
ſind wie wir hören ſeitens der freiſinnigen Vereinigung
als Vertrauensmänner für die Verhandlungen mit den
Mitgliedern des geſchäftsführenden Ausſchuſſes der frei
ſinnigen Volkspartei über Wahlfragen beſtimmt worden
Abg Rickert hat den dringenden Wunſch ausgeſprochen man
m zur Zeit von ſeiner Theilnahme an dieſen Verhandlungen
abſehen

Volkswirthſchaftliches

Der Deutſche Landwirthſchaftsrath nahm in
ſeiner geſtrigen Sitzung einen Antrag betr die Regelung

des Schlachtviehhandels an Feruer gelangte folgender
Antrag zur Annahme

1 Eine allgemeine Erweiterung der Beleihungsgrenze
bei Landſchaften und ähnlichen öffentlichen Kreditinſtituten iſt
prinzipiell nicht zu befürworten

2 Die Nothlage in welcher ſich die Landwirthſchaft großer
Gebietstheile befindet rechtfertigt den Wunſch daß die Ab
löſung der Nachhypotheken durch ſtaatliche Beihilfe
und unker Mitwirkung der in Nr 3 genannten Jnſtitute er
leichtert werde inſoweit dadurch tüchtige Wirthe in ihrem
Beſitz erhalten werden können

3 Dieſe Wohlſtandshilfe iſt im einzelnen Fall an die
Bedingung zu knüpfen daß für den zu entlaſtenden Grund
beſitz eine ſeiner Ertragsfähigkeit entſprechende Beſchrän
kung der Verſchuldbarkeit auf längere Zeit Platz greift
Ebenſo iſt in anderen Fällen Anſiedelungsgüter 2c die Ein
führung von Verſchuldungsbeſchränkungen und deren freiwillige
Uebernahme ſtaatlicherſeits möglichſt zu fördern

4 Die obligatoriſche Einführung einer Verſchuldungs
grenze iſt unausführbar

5 Jn den Bezirken wo es der Volksſitte entſpricht iſt das
Jnteſtat Anerbenrecht einzuführen

Man nimmt an daß die Verhandlungen der inter
nationalen Peſtkonferenz ſich nicht übermäßig in die
Länge ziehen werden Es dürfte ſich in der Hauptſache nur
um gegenſeitigen Meinungsaustauſch behufs Konſtatirung der
Thatſache handeln daß die Fachautoritäten bezüglich des zu
vereinbarenden modus procedendi nicht grundſätzlich von
einander differiren und wird man in der Muthmaßung kaum
fehlgehen daß die Beſchlüſſe der Peſtkonferenz nach Analogie
der zur Abwehr der Cholera vereinbarten internationalen Maß
nahmen gefaßt werden dürften Jn der Preſſe iſt neuer
dings die Frage aufgeworfen worden ob nicht zur Abwehr der
aus Jndien drohenden Peſtgefahr die Getreideeinfuhr
ſtieg verboten werden müſſe Dazu ſchreibt man heute
offiziös

Mit dieſer Frage hat ſich die Sachverſtändigenkommiſſion
beſchäftigt welche jüngſt im Kaiſerlichen Geſundheitsamt zur
Berathung über die zu ergreifenden Vorſichtsmaßnahmen ver
ſammelt war Bei dieſen Erörterungen hat ſich indeſſen er
geben daß nach der bisher bekannt gewordenen Eigenart des
Erregers der Peſt der auf trockenen Gegenſtänden im allge
meinen nicht lange lebensfähig bleibt das Getreide als eine
für die Weiterverbreitung der Peſt gefährliche Waare nicht
angeſehen werden kann Die Kommiſſion hat deshalb davon
abgeſehen das Getreide zur Aufnahme in das zu er
laſſende Einfuhrverbot vorzuſchlagen zumal da bei dem gegen
wärtig in Jndien herrſchenden Mangel an Lebensmitteln eine
nennenswerthe Getreideeinfuhr von dort in nächſter Zeit
kaum zu erwarten ſteht

Zu denjenigen Fragen die bei der Vorbereitung der dem
uächſtigen Erneuerung der Handelsverträge eine
beträchtliche Rolle ſpielen werden wird nach der M Ztg
en die Abſchaffung der Zuckerexportprämien ge
oren

Arbeiterbewegung

Hamburg 11 Febr Jn einer Verſammlung von
2000 Schauerleuten wurde ein Beſchlußantrag an
genommen durch welchen dieſelben ſich verpflichten den von den
Stauern verlangten Revers nicht zu unterzeichnen
das Verſprechen mit den freinden Arbeitern zu arbeiten und
ſie nicht aufzuklären könnten ſie jedoch nicht halten Lieber
würden ſie auf die angebotene Arbeit verzichten Heute nach
mittag hatten die ſozialdemokratiſchen Reichtagsabgeordneten
v Elm und Frohme eine Beſprechung mit dem Senator

Swald Senator Swald theilte den Herren mit daß
wenig Ausſicht auf eine Wiedereinſtellung der am
Ausſtand betheiligt geweſenen St aatsquai arbeiter vor
handen ſei da man den Erſatzleuten der ſ Z ausgeſchiedenen
Arbeiter gegenüber gewiſſe Verpflichtungen übernommen habe
m an eine Entlaſſung der fremden Arbeiter nicht denken
önne

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

30 Sitzung vom 11 Februar 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Frhr v d Recke u a
Präſident v Köller erbittet und erhält vom Hauſe die Er

mächtigung dem Miniſterpräſidenten Fürſten Hohenlohe zu ſeiner
goldenen Hochzeit zu gratuliren

Die zweite Berathung des Etats des Miniſteriums
des Jnnern wird fortgeſetzt bei dem Ausgabetitel Gehalt
des Miniſters

Abg Szmulg Ctr tadelt daß der Miniſter ſich nicht über
die neuerdings wiederum erfolgte Auflöſung von Verſamm
lungen weil in denſelben in polniſcher Sprache verhandelt
wurde geäußert habe Das gerichtliche Verfahren wegen der
früheren Fälle ſchwebe doch noch und trotzdem gehe die Polizei
verwaltung weiter ſo vor Daß das Oberverwaltungsgericht
einen anderen Standpunkt einnehmen werde wie früher ſei doch
nicht zu erwarten Was ſpeziell Schleſien angehe ſo ſei be
hauptet worden daß die in Schleſien wohnenden Polen mit den
galiziſchen Polen in Verbindung ſtänden Das müſſe er ent
ſchieden beſtreiten Schließlich komme man noch zu ſolchen
Verordnungen wie ſie Friedrich der Große erlaſſen habe der
vorſchrieb daß kein Mädchen unter 18 Jahren und kein junger
Mann unter 26 Jahren heirathen dürfe wenn ſie nicht deutſch
ſprechen könnten Die Nationalitäten ſeien von Gott wern alſodie Regierung eine Nationalität unterdrücke ſo tat ſie eine

eine chriſtgöttliche Einrichtung an und dann ſei die u St
eri enliche Redner proteſtirt ſodann dagegen daß da

aufgelöſten Verein in Lipine fr einen politiſchen Verein erklärt
habe Das ſei er durchaus nicht

Abg Rickert Frſ Vg meint mit dem Schlagworte anti
national könne man hier im Parlament nichts mehr machen
Der nationalliberale Abg Römer Hildesheim habe ſchon vor
vielen Jahren erklärt daß das Wort national nur noch ein
Schlagwort ſei Die Regierung ſolle vor allem es ſich zur
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Pflicht machen die Geſetze gewiſſenhaft zu wahren und anszu
führen Jn Bezug auf das Vereins und Verſammlungsrecht
würden aber viele Klagen laut und viele unberechtigte Auf
löſungen von Verſammlungen fänden ſtatt Man könne un
möglich die deutſche Sprache als Vorbedingung für die Zu
laſſung einer Vereinsverſammlung feſtſtellen wie Abg Graf
Limburg Stirum wünſcht das ſei ja nicht einmal in Rußland
in Bezug auf die ruſſiſche Sprache vorgeſchrieben Redner
kommt ſodann u den Prozeß LeckertLützow zu ſprechen und
wünſcht eine Aufklärung über die Handhabung des F 53 der
Strafprozeßordnung wonach Beamke nur mit Genehmigung
ihrer Vorgeſetzten eidli vernommen werden dürfen die Ge
nehmigung aber nur verſagt werden kann wenn das Wohl desReichs oder eines Bundesſtgats ſonſt gefährdet erſcheine Mit
dieſem 8 53 habe Tauſch einen groben Mißbrauch getrieben
indem er auf Grund deſſelben die Ausſage über die Urheber
der falſchen Nachricht daß von Huhn Verfaſſer eines Artikels
der Kölniſchen Zeitung ſei verweigerte als welcher ſich
ſpäter Herr Staerck herausgeſtellt habe Redner wünſcht ſodann
zu wiſſen wie es mit der Reformirnng der Polizei ſtehe

Miniſter Frhr von der Recke erwidert daß er die Antwort
auf die Frage ablehnen müſſe ob vielleicht er oder wer ſonſt
dem von Tauſch die Beantwortung der n Frage ver
boten habe Das ſei ein Jnternum der Verwaltung Geifall
rechts Wohin ſollte es aber kommen wenn Polizeiagenten
auf alle ſolche Fragen vor Gericht Antwort geben müßten
Dann hätten dieſe Agenten ſchließlich gar keinen Werth e
für die Polizeiverwaltung und man könnte ſie dann gerade ſo
gut abſchaffen Die Reformirnng der Polizei ſei von ihm in

ngriff genommen doch könne man nicht von ihm verlangen
daß er auf Grund des Geſchreies einer Zeitung nun glei
alte im geh bewährte Jnſtitntionen abſchaffe bevor
man etwas Beſſeres habe das man an ihre Stelle ſetzen könne

an ſtudire auch die Einrichtungen fremder Staaten auf
dieſem Gebiete und werde dann ſpäter Vorſchläge machen Jm
Handumdrehen gehe das aber natürlich nicht Vor allem ſolle
man ſich hüten einzelne Fälle von Ausſchreitungen von Polizei
beamten zu verallgemeinern und der Jnſtitution ſelbſt zur Laſt
zu legen Er habe jetzt ſchon eine ſchärfere Kontrolle und
Ueberwachung der Agenten und ſelbſtſtändigen Polizeiſtellen ein
geführt Beifall rechts

Abg v Plötz konſ macht dem Abg Rickert den Vorwurf
daß die hinter ihm ſtehenden Vereine der Verein zur Abwehr
agrariſcher Uebergriffe die Judenſchutztrnppe der Bauernverein

Nordoſt im Lande ſchlimmer hetzten als die Sozialdemokraten
Auf eine Anfrage des Redners erwidert

Geheimrath Krone daß die Mehllieferungen für die Ge
fangenenanſtalten den Bromberger Mühlen deshalb übertragen
worden ſeien weil man mit der Lieferung ſeitens kleiner Mühlen
früher ſchlechte Erfahrungen gemacht habe Die Bromberger
Mühlen ſeien außerdem ein Stgaatsinſtitnt und vermahlen
u preußiſches Getreide das ſie direkt von den Prodnzenten
aufen
Abg Näickert fr Vereinig verlieſt einen Artikel der

Deutſchen Tageszeitung, worin es heißt Die augenblickliche
Politik proletariſire das Land und ſei antimonarchiſch und
vaterlandsfeindlich Was ſage Herr von Plötz nun dazu
Sollen wir ihm noch ſeine eigenen Reden vorleſen oder die von
Dieſt Daber Sie wiſſen ja Sie können uns was Große
Heiterkeit Er ſei ſtolz darauf der ſogenannten Judeuſchutz
truppe anzugehören die es ſich zur Aufgabe mache allen Staats
bürgern ihre ſtaatsbürgerlichen Rechte zu gewährleiſten Der
Bund der Landwirthe identifizire ſich vollſtändig mit dem Anti
ſemitismus Dem Miniſter müſſe er doch erwidern daß es bei
Abfaſſung der Strafprozeßordnung niemand geglaubt habe daß
es den Beamten generell verboten werde die Namen der
Polizeiagenten zu nennen Dann wäre 8 53 ſicher nicht an
genommen worden Dieſer Grundſatz könne unmöglich aufrecht
erhalten bleiben

Miniſter von der Necke bemerkt daß ſich nicht beſtreiten
laſſe daß der Prozeß Leckert Lützow eine Schädigung der
Polizei habe zu Tage treten laſſen er müſſe aber beſtreiten

derſelben ſo ohne weiteres nach
gewieſen ſei

Abg Frhr v Zedlitz frk Die Mittheilungen des Miniſters
ſind mit Freuden zu begrüßen Es werden aber unbedingt
organiſatoriſche Maßnahmen nöthig ſein es muß eine Stellung
für einen Beamten geſchaffen werden der die volle perſönliche
Verantwortung für die politiſche Polizei trägt Der Polizei
präſident von Berlin trägt ja jetzt die formale Verantwortung
aber er iſt zu ſehr mit Geſchäften überbürdet Es iſt ganz
ſelbſtverſtändlich daß die Agenten nicht genannt werden dürfen
denn ſonſt würde ja die Thätigkeit der politiſchen Polizei voll
kommen lahm gelegt Redner wünſcht ferner eine Unterſtellung
des Medizinalweſens unter das Reſſort des Miniſteriums des
Jnneru eine Verminderung des Schreibwerks bei den ehren
amtlich wahrzunehmenden Funktionen Entlaſtung der Amts
vorſteher und keine Dezentraliſirung der Verwaltung Dem
Landrath werde bei einer derartigen Neuorganiſation ein
Regiernngnu Aſſeſſor als ſtändiger Mitarbeiter beigegeben werden
müſſen Dies werde zugleich eine gute Pflanzſchule für die
Aſſeſſoren ſein

Abg Frhr v Eynagtten Centr lenkt die Aufmerkſamkeit
des Miniſters anf die Uebelſtände die die Verunreinigung des
Wurmbaches bei Aachen durch die Jnduſtrie zur Folge ge
habt hat Ohne die Schaffung eines allgemeinen Waſſer
rechts werde ſich keine durchgreifende Aenderung ſchaffen
laſſen

Geheimrath Kruſe entgegnet die Verunreinigung des Baches
ſtamme aus den Jufluvien von Aachen und Burtſcheid her Man
habe durch die Kanaliſation von Aachen Abhilfe zu ſchaffen
geſucht und bei Einverleibung von Vurtſcheid in Aachen werde
der Anſchluß au die Kanaliſation erreicht werden Die Vor
arbeiten für ein Waſſerrecht ſeien im Gange doch ſei bei dem
umfaſſenden Material nicht abzuſehen wann der Entwurf fertig
geſtellt werden könne

Abg Stöcker bei keiner Partei Jm Reichstage hat Herr
v Stumm geſagt ich hätte ihn mit Leckert und Lützow zuſammen
gebracht as ift nicht wahr Jch habe geſagt ich weiß nicht
ob Herr v Stumm daran betheiligt iſt ich will annehmen da
das nicht der Fall iſt Jn ſeiner Rede vom April vorigen
Jahres einer der übelſten Reden die jemals im Reichstage ge
halten iſt ausſchließlich der ſozialdemokratiſchen hat Herr von
Stumm ehe über mich ausgeſprochen ohne daß ich in
der Lage war ihm zu erwidern Jch habe alſo keinen Grund
ihm allzuſehr zu trauen bevor er nicht dieſe Unwahrheiten
zurückgenommen hat Der Abg Rickert hat verſucht ſeine
Thätigkeit an der Spitze der Judenſchutztruppe zu rechtfertigen
Abg Rickert Das habe ich gar nicht nöthig Niemand be
kämpft die Juden an ſich ſondern ihre Ausſchreitungen
und im tiefſten Grunde ſeines Herzens erkennt jeder wahr

aft Deutſche die Berechtigung bes Antiſemitismus an Nichts
ſt ſo ſchlimm als der Mangel an Religion es fehlt nicht nur
an re ſondern auch an Reſpekt vor Abg Rickert
Wahrheitsliebe Das haben Sie f im Prozeß Witte geſehen
wo die Wahrheitsliebe iſt Abg Rickert Da haben wir es
geſehen Nein Es fehlt an Reſpekt vor der Religion und
daran iſt die Judenpreſſe ſchuld Es iſt verhängnißvoll wenn
die Preſſe und die öffentliche Meinung in falſchen Händen ſind
Redner beſchwert ſich ſodann darüber daß Verſammlungen in
denen der armeniſche Profeſſor Thumajan ſprechen wollte ver
boten ſind und Thumajan ausgewieſen wurde Man wollte
nicht die armeniſchen Greuel objektiv ſchildern hören Wir haben
es in Armenien mit den unerhörteſten Chriſtenverfolgungen zu
thun die ſchlimmer ſind als die unter den römiſchen Kaiſern

ch wäre dem Miniſter dankbar wenn er uns eine beruhigende
rklärung abgäbe
Miniſter Frhr v d Recke Dem Profeſſor Thumajan iſt

nahegelegt entweder mit ſeinen aufreizenden Reden aufzuhören

ooer ſich auf ſeine Answeiſung gefaßt zu machen Die Gründe
hierfür lagen auf dem Gebiet der äißeren Politik da ſein
Treiben mit den freundſchaftlichen Beziehungen in Widerſpruch
ſtand in denen wir zu der Pforte ſtehen Seinen bloßen
Aeußerungen der Sympathie ſind wir nicht entgegengetreten

Abg v Heydebrand konſ Jch habe aus den Bemerkungendes Miniſters vorhin geſchloſſen daß die Agenten beſſer kon
trollirt werden als bisher und das halte auch ich für nöthig
Ganz werden ſich ja die Answüchſe nicht beſeitigen laſſen
Redner polemiſirt ſodann gegen den Abg Rickert und ſucht die
von dieſem gegen den Bund der Landwirthe erhobenen Angriffe
zurückzuweiſen Jn Bezug auf die Anregungen des Freiherrn
v Zedlitz über die Verminderung des Schreibwerks verſpreche
er ſich von einer allgemeinen Verordnung nichts Eine Ver
waltungsreform dürfe nicht einſetzen mit der Uebertragung der
Funktionen der dritten lokalen Jnſtanzen an die Bezirks
xegierung wie es der Abg v Zedlitz wolle

Unterſtaatsſekretär Braunnbehrens erklärt der Miniſter
würde kein Bedenken tragen die Sanitätspolizei zu übernehmen
wenn das Staatsminiſterinm ihm dies antrage Auf eine Ver
minderung des Schreibwerks werde der Miniſter ebenfalls hin
wirken Von den Anregungen des Frhrn v Zedlitz in Bezug
auf die Reform der Verwaltung ſei ſchon viel in der Praxis
durchgeführt man dürfe aber nicht die Verſchiedenheit der Kreiſe
außer acht laſſen
Abg Friedberg natlib Der Abg Szmula gehört zu denjenigen Rednern die oſt Aeußerungen mit ſolcher Schärfe thun

daß es wunder nimmt daß die königliche Stagtsregierung unddieſes Haus ſie ruhig hinnehmen Allerdings ſind ine eden
für gewöhnlich von einer gewiſſen Unruhe begleitet ſo daß vieles

ch verloren geht Er hat beiſpielsweiſe geſagt die preußiſche
Regierung habe wiederum in Oberſchleſien die Hungerepidemie

r Theil verſchuldet Jſt das eine zuläſſige Art hier ſo zu
prechen Wenn man ſich vorſtellt daß der Abg Szmula in
oberſchleſiſchen Volksverſammlungen ebenſo etwas ſagt iſt das
dann nicht eine Agitation die der ſozialdemokratiſchen wenig
nachſteht ja ſie ſogar noch übertrifft Jch habe ſie von ſozialdemokratiſcher Seite noch nicht gehört Dann hat der Abg
Szmula geſagt er hoffe daß die königliche Staatsregierung bei
der dem Oberverwaltungsgericht zur Zeit unterbreiteten Frage
der Auflöſung von Verſammlungen wegen Gebrauchs der pol
niſchen Sprache keinen Einfluß auf das Gericht ausüben werde
keinen Einfluß den man in eigenthümlichen Entſcheidungen des
Reichsgerichts verſpürt habe Das iſt eine ungeheure Jn
ſinuation daß er der Regierung vorwirft daß ſie auf den

n Gerichtshof einen Einfluß ausübe um eine Entſcheidung
n ihrem Sinne herbeizuführen Wenn der Abg Szmula

keine Beweiſe dafür hat dann halte ich es für unzuläſſig
und unparlamentariſch ſolche Aeußerungen zu thun Dann

Arbeitern Jahrhunderke hindurch arbeiten um Reichthümer für
die Beſitzenden zu erwerben Nun wenn die oberſchleſiſchen
Arbeiter gewiſſermaßen ausgebentete Sklaven ſind Abg
v Szmula Das habe ich nicht geſagt nun nach Jhrer
Darſtellung ſind ſie es doch Sie ſind allerdings kein klaſſiſcher
Zeuge daſür dann bitte ich andere Herren z B den Grafen
Balleſtrem Jhren Parteigenoſſen uns dieſe Verhältniſſe klarzu
legen Sehr gut Dann hat uns der Abgeordnete Szmula
Rußland als nachahmenswerthes Land bezeichnet Weiß er
denn nichts von der Bedrängung der Deutſchen in den Oſtſee
provinzen Weiß er nichts von der Rnuſſifizirung der Univerſität
Dorpat re er doch einmal ſeine Nachbarn ob ihnen die
ruſſiſche Methode gegen die Polen beſſer gefällt als die deutſcheHeiterkeit Herr Jäckel ſtimmt in drei Kunlten mit uns über
ein in der Nothwendigkeit daß die Schulſprache deutſch daß
die Amtsſprache deutſch ſein muß und daß dem Vordringen der
Polen mit allen Mitteln entgegengearbeitet werden muß Zu
ruf Geſetzlichen Mitteln Das Centrum ſtellt nur die formelle
Gerechtigkeit in den Vordergrund Das iſt din Standpunkt der
dem des Engländers gleicht wenn er ſagt Right or wrong my
eountry Fürdie Schäden der politiſchen Polizei ſind drei Dinge ver
antwortlich die zu geringen Mittel die im Etat ausgeſetzt ſind
die zu niedrigen Beſoldungen und die Belaſtung mit Aufgaben
die nichts mit der politiſchen Polizei zu thun haben Diepolitiſche Polizei hat in erſter Linie beſimnnen Strömungen

des Staatsorganismus vorzubeugen die von ſubverſiven
Parteien herkommen Wir wünſchen daß die Verwaltung der
Hochbau und Waſſerbauten der überlaſteten Eiſenbahnver
waltung genommen wird weil ſie bei ihr zu kurz kommen
Die Medizinalangelegenheiten gehören zum Kultus
miniſterium Die Reform die Herr v Zedlitz angeregt hat iſt
wünſchenswerth Der von ihm vorgeſchlagene Weg würde aber
den Bureaukratismus nur vergrößern Nach der Erklärung des
Herrn v Stumm im Reichstag hätte Herr Stöcker hier ſagen
müſſen daß der Sinn den man aus ſeinen Worten herausleſen
mußte nicht zutreffe dieſe Ueberwindung hätte man von einem
Geiſtlichen erwarten können Beifall

Miniſter Frhr v d Recke Jch bin Herrn Friedberg dank
bar für ſeine Rathſchläge in betreff der Reorganiſation der
politiſchen Polizei Jch werde nicht verfehlen von denſelben
Gebrauch zu machen Schon jetzt nehme ich Akt von ſeiner
Bereitwilligkeit die Gehälter zu erhöhen Heiterkeit Die Rede
des Herrn Szmula habe ich im Zuſammenhang nicht verſtanden
ſonſt hätte ich darauf erwidert
Abg Dasebach Etr erſucht den Miniſter um Auskunft dar
über welche Thatſachen die Regierung veranlaßt hätten gegen
die Polen vorzugehen man dürfe nicht aus einzelnen Aeuße
rungen allgemeine Schlüſſe ziehen Er begreife ferner nicht
warum der Centrnmspreſſe jeder Jnſertionsauftrag amtlicher
Bekanntmachungen entzogen ſei Das Miniſterium habe auf eine
Eingabe katholiſcher Zeitungsverleger freilich erwidert daß es
ihm fern liege Zeitungen wegen ihres konfeſſionellen Charakters
amtliche Bekanntmachungen zu entziehen aber in der Praxis
würden dieſe Grundſätze leider nicht befolgt wie aus einigen

r Verfügungen hervorgehe ei der Ermordung
des Juſtizraths Levy in Berlin habe der Chef der Polizei Graf
Pückler einer katholiſchen Zeitung die amtlichen Notizen entzogen
weil ſie die Polizei in gehäſſiger Weiſe angegriffen habe Wäre
dies wahr geweſen hätte Graf Pückler ſicher die Staatsanwalt
ſchaft angernfen

Miniſter Frhr v d Recke erwidert die Spezialfälle ſeien
m nicht bekannt und er müſſe es dem Redner überlaſſen die
eſchwerden auf dem Jnſtanzenwege zu erledigen Das Ge

ſammtminiſterium habe noch ſeine frühere kundgegeben2 Auf
faſſung von der Sache

Abg SchmidtNakel fk wendet ſich gegen den Abg Jäckel
deſſen Behauptung nur Junker und Streber ſeien Mitglieder
des H K T Vereins eine freche Behauptung wäre

Präſident v Köller ruſt den Redner zur Ordnung
Abg Schmidt Nakel fortfahrend erklärt er habe gewußt

daß er zur Ordnung gerufen werde Kein deutſcher Bauer oder
rn werde heute noch dem Freiſinn folgen Wenn die

degierung nicht bald einſchreite ſo werde ein großer Theil des
Bauernſtandes an den Bettelſtab gebracht Sehr richtig rechts
Darin daß die Kreisordnung für Poſen reformbedürftig ſei
ſtimme er mit dem Abg Jgeckel überein Mit der Aenderung
der Farben habe der Kaiſer den Deutſchen in Poſen einen
großen Dienſt erwieſen Beifall rechts mit Begeiſterung habe
man das Lied angeſtimmt Jch bin ein Preuße kennt ihr
meine ger die Fahne ſchwebt mich weiß und ſchwarz voran
Beifall rechts Jn den polniſchen Zeitungen fänden ſich
ſchmutzige aufwiegelnde Artikel iderſpruch bei den Polen
ſelbſt die Einführung der Hundeſtener in Bromberg ſei als
Agitationsmittel benutzt Lachen links Einer ſeiner Freund
ſei auch von der Hundeſtener betroffen Stürmiſche Heiterkeit

Er fürchte die Polen nicht denn wir Deutſchen fürchten Gott
ſonſt nichts auf der Welt Beifall rechts Jroniſcher Beifall
links und im Centrum

Abg v Plötz konſ bemerlt der vom Abg Richter eitirte
Artikel der Deutſchen Tageszeitung ſtamme bereits aus dem
Juni Er verwahre den Bund der Landwirthe dagegen daß er
mit dem Antiſemitismus identiſch ſei der Bund ſei parteilos
er treibe reine Wirthſchaftspolitik und nehme Mitglieder aller
Parteien auf Ruf links Auch Juden Mit dem Antiſemitis
mus habe er nur ſoviel gemeinſam daß er deſſen berechtigte
Forderungen anerkenne Heiterkeit links Man ſolle nicht mit
agitatoriſchen Schlagworten um ſich werfen Die Erklärung
des hie rert in betreff des Getreidebedarfs für
Strafanſtalten habe ihn nicht völlig befriedigt Beiſall rechts

Abg HanfzenApenrade Däne beſchwert ſich über die Unter
drückung des Dänenthums durch die Polizei in Nordſchleswig

Geheimrath Philippsborn verſpricht eingehende Prüfung
der Beſchwerden und verwahrt ſich dagegen daß den Polizei
organen Willkür vorgeworfen wird

Abg Bachmann nl bekämpft die Ausführungen des Abg
Hanßen deſſen Beſtrebungen auf die Losreißung Nordſchles
wigs von Preußen hinausliefen

Abg Szmula Ctr verwahrt ſich dagegen daß er ungerechte
Vorwürfe gegen die Regierung erhoben habe Der Abg Virchow
könnte beſtätigen daß die Regierung bei der Hungerepidemie
in Schleſien 1847 keinen Finger gerührt habe Man könne ihn
doch nicht ſozialiſtiſcher Beſtrebungen beſchuldigen wenn er dieſe
Thatſachen vorbringe

Abg Gothein freiſ Vg Die Aenderung der polniſchen
Nationalfarben eine an ſich ſo unbedeutende Thatſache hak
große Verſtimmung hervorgerufen Vor einer ſolchen Maß
nahme ſollte man ſich hüten wenn dadurch die Germaniſirung
hintangehalten wird Wenn durch ungeſchickte Polizeibeamte
Vergewaltigungen ſtattfinden ſo iſt das ebenſowenig geeignet
die Germaniſirung zu fördern Jch bitte deshalb die Re
giernng mit voller Konſequenz alles zu thun was den be
rechtigten Beſchwerden abhelfen kann Der vom Abg Friedberg
citirte engliſche Satz läuft darauf hinaus Der Zweck heiligt die
Mittel Mit dieſem Grundſatz könne Herr Friedberg ebenſogut
auch den Antiſemitismus vertheidigen Mit dieſem Grundſatz
können Sie es vertheidigen daß die Juden einfach von den
Antiſemiten vergewaltigt werden Der richtige Grundſatz für
uns iſt allein der Justitia fundamentum regnoram Beifall
bei den Freiſinnigen den Polen und im Centrum

Hierauf vertagt ſich das Haus
Perſönlich bemerkt
Abg Dr Friedberg Jch habe Herrn Szmulg richtig eitirt

Wenn er ſich dagegen verwahrt daß ich ihm ſozialdemokratiſche
Tendenzen unterſchiebe ſo ſind in der That zwei ſeiner
Behauptungen en ſozialiſtiſch geweſen Wenn Herr Szmula
das in Abrede ſtellt ſo ſcheint er die Tragweite ſeiner eigenen
Worte nicht in vollem Umfange überſehen zu können Der

hat er mit einem gewiſſen Behagen die Jnduſtrieverhält Abg Gothein hat das von mir angeführte Wort der Engländer
niſſe in Oberſchleſien geſchildert und geſagt daß Tauſende von doch ſehr frei überſetzt Das Wort beſagt weiter nichts als

Ob es im Recht iſt oder im Unrecht es iſt mein Vaterland
u e Wort kann man wohl unterſchreiben Rufe links

ein
Abg Szmulga Jch glaube das bewieſen zu haben was ich

behauptet habe
Abg Stöcker Wenn der Abg Friedberg die Rede des Herrn

v Stumm geleſen haben würde ſo würde er mir nicht zumuthen
p rfrer Erklärung weiter zu gehen als es die Pflicht er
ordert
Abg Gothein Jch erwidere Herrn Friedberg daß die

richtige Ueberſetzung des Satzes iſt Ob auf Recht oder Unrecht
wenn es nur meinem Vaterlande nützt Abg Friedberg
Auch ſchon falſch Und mit dieſem Satze werden ja alle Treu
brüche der engliſchen Politik motivirt Jch nehme übrigens mit
Befriedigung von der Ueberſetzung Kenntniß die Dr Friedberg
habe denn ſie beweiſt mir daß er nicht ſo weit gehen will wie
ich es vorhin annehmen mußte

Abg Dr Friedberg Es iſt doch eine etwas kühne Schluß
folgerung mich aus jenem Satze heraus für die Treubrüche
der Engländer verantwortlich machen zu wollen Jm übrigen
freut es mich daß Herr Gothein im Gegenſatz zu ſeinen ſämmt
lichen freiſinnigen Freunden einmal etwas nicht lobt was von
England kommt Heiterkeit

Abg Stöcker Dem Abg Friedberg gegenüber möchte ich
noch hervorheben daß es allerdings richtig iſt daß man den
Herrn v Stumm nicht für alle Handlungen eines Redacteurs
verantwortlich machen kann

Abg Dr Friedberg Dann erblicke ich ein gewiſſes Unrecht
darin wenn der Name des Herrn v Stumm in Verbindung
mit dieſer Angelegenheit gebracht wird Lebhafte Zuſtimmung

Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Fortſetzung der BVe
rathung

Schluß 7 Uhr

Ansland
Frankreich

Die Bureaus des Senats wählten geſtern eine Kommiſſion
von 18 Mitgliedern welche mit der Prüfung des Zucker
ſteuergeſetzentwurfs beauftragt wurde Die Mehrheit
der Kommiſſion iſt für den Geſetzentwurf

Am Schlufſe der geſtrigen Sitzung der Deputirtenkammer
richteten die Deputirten Cochin und Delafoſſe eine
Jnterpellation über die Lage im Orient an die
Regierung Da der Miniſter des Auswärtigen Hanotaux nicht
anweſend war wird der Tag der Beſprechung der Jnterpellation
ſpäter feſtgeſetzt werden

Luxemburg
Die Deputirtenkammer verwarf geſtern mit 28 gegen

11 Stimmen eine gegen den Staatsminiſter Eyſchen gerichtete
Tagesordnung in welcher die Einſetzung einer Kommiſſion ver
langt wurde welche eine Unterſuchung über die Ackerbau
verwaltung anſtellen ſollte

Die Lage auf Kreta
Wie unſere Leſer aus dem Depeſchentheile unſerer geſtrigen

Abendnummer erſehen haben werden hat die Lage auf Kreta
durch die plötzliche bedrohliche Haltung Griechenlands das eine
Flotille unter der Führung des Prinzen Georg nach der Jnſel
ſandte eine ernſte Verſchlimmerung erfahren Dieſes Ein
greifen Griechenlands entſpricht ganz den nationalen Gefühlen
des griechiſchen Volkes das ſich gegenwärtig in einem wahren
Begeiſterungstaumel befindet der unter andern bei der Abreiſe
des Prinzen Georg zur Flotte lauten Ausdruck fand Die
Abreiſe von Athen erfolgte am Mittwoch abend 10 Uhr
Jm Augenblick der Abfahrt des Prinzen brachte ihm eine un
geheure Menſchenmenge unter Tücherſchwenken und Hochrufen
auf Kreta eine begeiſterte Huldigung dar Prinz Georg hatte
mit dem Könige dem Kronprinzen und dem Prinzen Nikolaus
in einem Wagen Platz genommen Die Königin erſchien
weinend an einem Fenſter des erſten Stockwerkes des Schloſſes
Der König ſtand aufrecht im Wagen der ſich mit Mühe einen
Weg durch die Straßen bahnen mußte und den die Menge
bis zum Bahnhof begleitete Auch auf der Rückfahrt in das
Schloß begleiteten den König die Kundgebungen des Volkes
Dieſelben begeiſterten Scenen wiederholten ſich im PiräusAuch in der Prvvinz fanden und finden noch ſortgeſebt ähn

liche begeiſterte Kundgebungen ſtatt Bei dieſer Stimmung
des Volkes klingt es durchaus glanbhaft daß wie die Fkf Ztg
meldet der König ſich am Sonntag gegenüber den Bemerkungen
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eines fremden Geſandten folgendermaßen ausgeſprochen yat
Hier bleibt nur übrig den nationalen Gefühlen Rechunng zu

tragen Hemme ich dieſelben in irgend welcher Weiſe ſo kann
ich und meine geſammte Familie einpacken

Mit einer ähnlichen Erklärung vertheidigt auch die griechiſche
Regierung ihr Vorgehen Sie hat an die Mächte eine Note

t Griechenland könne den Ereigniſſen
Kreta nicht als einfacher Zuſchauer gegenüberſtehen wegen

r Pflicht gegen die Chriſten und ſeiner Gefühle für eine
luts und glaubensverwandte Bevölkerung

Während Griechenland ſo ſeinen Gefühlen nachgiebt muß die
Frage auftauchen welche unbekannte Größe denn gegen
n riechenlan e Denn es iſt ſicher daiechenland nicht aus ſich ſelbſt heraus den Muth und die

Mittel zu einem ſo reſoluten Vorgehen nimmt Gegenwärtig läßt
s jene Frage nach dem Hintermann e noch keineswegs
ären Nur ſo viel iſt ſicher daß man auf der einen Seiteden frankerſheen Zweibund auf der andern ſicherlich mit

Unrecht eine Dreibundmacht nennt Seltſam iſt auch die
Stellung Englands in der kretenſiſchen Frage So gab
geſtern im engliſchen Unterhauſe der Unterſtaatsſekretär Curzon
einige Erklärungen ab die zu allen anderen Berichten über
Kretg in direktem Widerſpruch ſtehen Curzon erklärte der
vom Sultan genehmigte Reformplan vom Auguſt vorigen

grgr mit der t

Jahres e dem Vali von Kreta im Falle von Ruheſtörungen
die türkiſchen Truppen zur Verfügung geſtellt Dieſe Befugniß
ſei ſeitdem nicht in Zweifel gezogen worden Der britiſche
Konſul in Caneg habe vor einigen Tagen berichtet daß ſich
700 bewaffnete Chriſten auf den Höhen oberhalb Haleppas und
eine unbekannte Zahl bewaffneter Chriſten im Weſten befänden
Die Einſchiffung der Chriſten in Haleppa ſcheint ohne Behelligung
von ſeiten der Mohammedaner von ſtatten gegangen zu
ein Jm allgemeinen deutet der Ton der Berichte an

ß in der Umgebung von Haleppa die Chriſten eher An
Wandn als Angegriffene geweſen ſeien Es ſei keine
Nachricht darüber eingegangen daß die türkiſchen Behörden die
Mohammedaner oder zu ungeſetzlichen Handlungen
ermuthigt hätten er mohammedaniſche Pöbel habe das
Arſenal in Candia angegriffen und 2000 Gewehre weggenommen
hierbei ſeien zwei türkiſche Soldaten getödtet und fünf ver
wundet worden Seitdem ſei die Stadt ruhig

Nachſtehend geben wir nunmehr eine Ueberſicht über dieaugenblickliche Station auf der Jnſel ſelbſt

Aus Kanea eingetroffene Meldungen beſagen daß dort nur
Mohammedaner zurückgeblieben ſind Alle Chriſten befinden
ſich auf den Kriegsſchiffen von welchen ſie nach Milo expedirt
werden Die chriſtlichen Aufſtändiſchen in der Nähe von
Kaneg erwarten Zuzüge aus dem Jnnern des Landes be
ſonders Sphakioten und Munitionsſendungen worauf ſie
gegen die Stadt vorrücken wollen Die Stimmung
im Lager iſt ſeit der Proklamirung der Union mit
Griechenland einer friedlichen Verſtändigung wenig günſtig
Einige muſelmaniſche Familien denen trotz des im
oorigen Jahre erlaſſenen Verbotes Kreta zu verlaſſen dies
geſtattet wurde und die ſich unter Begleitung von Truppen
yierzu anſchickten wurden geſtern von Chriſten an
gegriffen Auf der Rhede von Kanea befinden ſich gegen
wärtig die franzöſiſchen Kriegsſchiffe Suchet, Wattignies
und Forbin, die ruſſiſchen Kriegsſchiffe Nicolaus und
Grosjaſtſchi, die engliſchen Barflenur, Revenge und
Scont ſowie das öſterreichiſche Maria Thereſia
Etwa 1500 Chriſten halten die Oſtprovinzen Kretas

abgeſperrt Jn der Umgebung von Herakleion ſtehen zahl
reiche Haufen von Chriſten und Mohammedanern einander
beobachtend gegenüber bereit handgemein zu werden wenn ein
Ueberfall auf winn verübt werden follte

Jn Kandia und Rethmo wird von den Moham
medanern geplündert Fremde Kriegsſchiffe darunter
auch griechiſche ſind dahin abgegangen An mehreren Orten
plündern die Mohammedaner militäriſche Waffendepots Ueber
haupt beginnt die aufgeregte Bevölkerung Kretas überall zu
plündern und ſucht die Einſchiffung der Fremden zu verhindern
Die Ortsbehörden verhalten ſich paſſiv

Die Türkei iſt über das Eingreifen Griechenlands natürlich
durchaus nicht erbaut und unterläßt es nicht die Mächte da
gegen aufzurufen Die Pforte hat ihre Botſchafter telegraphiſch
angewieſen bei den Mächten ernſtliche Vorſtellungen betreffend
die Lage auf Kreta zu erheben und namentlich deren Aufmerk
ſamkeit guf die Haltung Griechenlands zu lenken
Zwiſchen den Kabinetten der Mächte ſelbſt findet ein reger

Meinungsaustanſch über ein einvernehmliches Vorgehen bezüg

lich Kretas ſtatt Die Beſtrebungen verſolgen angeblich ein
zweiſaches Ziel einerſeits anf Erlöſchen des Aufſtandes hin
zuwirken und andererſeits einen Abbruch der Beziehungen
zwiſchen der Türkei und Griechenland zu verhüten Auch ſoll
angeblich wieder einmal die ſo ſehr geprieſene Einigkeit unter
den Mächten über dieſe Punkte herrſchen was natürlich
lein vernünftiger Menſch glaubt

Letzte Telegramme

Berlin 72 Febr Bei dem geſtrigen Diner zu Ehrendes Erzherzogs Otto trank der Kaiſer auf das Wohl des

Kaiſers Franz Joſef ſeines theuren Freundes und Bundes
genoſſen worauf er fortfuhr er ſei beſonders erfreut den
erlauchten Gaſt hier begrüßen zu können Hierauf erwiderte
der Erzher zog Otto indem er ſeiner Freunde Ausdruck
gab dem Kaiſer ſeine Huldigungen in ſeiner e en dar
bringen zu dürfen er knüpfte daran ſeinen tiefgefühlten Dank
für den warmen Empfang der ihm allerſeits zu theil geworden
ſei und trank auf das Wohl des Kaiſerpggres und derdeutſchen Armee ſerp

Berlin 12 Febr Orig Telegr Die Situation betreffend Kreta iſt nach es maßgebender Kreiſe
nicht hoffnungslos die Mächte würden ſich nicht den
Zügel entwinden laſſen Daß König Georg der populären
ans nachgegeben habe bedente nicht nothwendig den

rieg

Berlin 12 Febr Die Norddeutſche erfährt zu dem von
ihr am 5 Febr gemeldeten Vorfall in Bangkok daß
die dem deutſchen Geſchäftsträger gewährte Genugthuung durch
Beſtrafung der Schuldigen noch vervollſtändigt worden ſei
Der an dem Vorfall in erſter Linie betheiligte Beamte ſei in
Gegenwart des deutſchen Vertreters entlaſſen worden Außer
dem ſei in der Perſon des Polizeioberhauptes von Bangkok ein
Wechſel eingetreten der bisherige Polizeidirektor der die Ver

t des Schuldigen zunächſt verweigerte erhielt einen
erweis und reichte ſeine Entlaſſung ein die auch angenommen

wurde Hiermit ſei der Zwiſchenfall erledigt
Hamburg 11 Febr Jm Laufe dieſes Monats ſoll bei

Euxhaven in der Nähe der Rhede eine Desinfeltions

Anſtalt erbvaut und von zwolf Unterbeamten und Seinem Oberbeamten der Hamburger Desinfektionskolonne Handel Gewerbe und Verkehr t
beſetzt werden Von dort aus ſollen dann vom nächſten Magdeburg 11 Febr Die Preissteigerung in Zaeker ba S
Monat ab nicht nur die Mannſchaftsräume ſämmt ne e i e ad tagäber gehalten aut Ge
licher von Vorderindien kommenden Schiffe erikaniseh n Zollerböbung
desinfizirt werden ſondern die Beſatzungen dieſer Schiffe VWanren und Produktenberlehte
ſollen dort erſt einer n unterzogen werden Durch 3 d Legis ein netto 100 k alen t

J 2 9 59 J I 4 2 cdieſe Vorſichtsmaßrege glaubt die zuſtändige Behörde einer 2250 vie 0 M Roggen à V pre S h e t
Einſchleppung der Peſt und Cholera mit Sicherheit vorbeugen vie 19,50 Fuutermehl 13,00 dis 13,50 Rogrenkieie 9,50 bis u

zu können Weizenkleie 8,50 bis Weizenschale f 8,50 bis N r11 Febr Jm Prozeß gegen den Kreisſchulinſpektor ſNaidemehl 3231 ten des Mehiböreen vereins e
Dr Rudenick den Lehrer Wenzel und den Redacteurf New Xork 11 Febr Telegr Rother Winter weizen
Flammer wegen Beleidigung des Propſtes Szadzynski ſind 9177, Weizen Februar 825/4 März 832 Mai 81 Juli 78 t
die vom Erſten Stagatsanwalt Dr Jſenbiel und dem Vertreter Maſs Februar 28 Mai 29 Juli 307, Mehl 3,60 Getreide l
des Nebenklägers Szadzynski Rechtsanwalt Wolinski an fracht 22 dmeldeten Reviſiönen zurückgezogen worden Des 2hieago II Febr Ielegr Weizen Februar 74 Mai 75/, u
reiſprechende Urtheil iſt demnach rechtskräftig geworden u h /s

London II Febr Wie dem Reuter ſchen Bureau aus Ner an s e e 11 Febr Weizen 14,50 15,25 Roggen 12,25 u
Tanger gemeldet wird ſeien mehrere Verhaftungen 12 75 Gerste 11,75 14, 0 M Haſer 21,50 12,00
vorgenommen worden die mit der Ermordung des Deutſchen mvare 11 Febr r dern Tenny tet Standard vniſe dec

Häßner im Zuſammenhang ſtehen 5,70 Br e Le e 5i gklei New Vork 11 Febr Petroleum Standard white in New VorkAthen 11 Febr Nachrichten aus Herakleion zufolge hat 6,25 do in Philadelphia 8,20 do rohes in Onses 6,95 do Pipeline
der Muteſſarif infolge der Vorſtellungen der Konſuln verſprochen Gorütie ver Märs 92,00 nominell Morgen Feiertag
dem Abreiſen der Chriſten kein Hinderniß in den Weg zu legen
Eine weitere Flottille von 4 Torpedobooten Wasserständeo bedeutet über unter Naull
liegt zum Abgange bereit Die Verſtärkung der Grenz e mr er rbeſatzung wird eifrig betrieben Die Deputirtenkammer hat Triemm Brückenpegel 19 Febr j Ferr
500,000 Drach men zu Gunſten der kretenſiſchen Flüchtlinge Weissenfels Oberpegel 2,56 256
bewilligt Das kretenſiſche Central Komitee deſſen Vor Vuterpesel 117 7iori z Alsleben Oberpegel 2,62 2,58 aſitzender Renieri der frühere Gouverneur der Nationalbank iſt do üÜnterpegel 302 pa 21
hat große Vorbereitungen zur Unterſtützung der kretenſiſchen j Bemburg 42 1732 h
Sache getroffen Eine erſte Abtheilung von 600 bewaffKalbe Oberpesel 1 2 77 do Unter egel e 2,42 7 7 2,38 4neten Kretenſern ſei am Mittwoch Abend nach Kreta ab
gegangen

S 82,256 Deutsohe e Wrtote h Steinsalzhb z eVer Köln Rottw Pulv 13 219 10ba u Rentenbriefe attowitzer ObBorliner Börse vom 11 Febr Westf Draht Industrieß s 138,052 Der r ſorgso Königin Marienhütte 0 97,50b0
Ergänzaung zu den Nofirungen do Union konv 1 5 üär B IV rz 1101 3 104 100 König Wilhelm Konv 5 1192,00026

im gestr Abendblatt do u 8t Pr 7 u75,25020 do V re 100 99,253 t wg c r r7 Wittener Guss 6 157 50b2 VI b 15 ic2 900 eopoldegr Fdderitz 106,25Bank Diskonto Wilhelmshütte i 72,00b 43 h r 1705 103,256 l uise Tiefbau konv 0 98,00b2
Berlin Wechsel 4 Lomb 4 u 5 Zuekerfabr Fraustadt 0 107,000 beuts Grundseh Ob 4 101 00 er 90 do St Pr o 128,50b

Brüsse el 3 Gob Magdeburg Bergwerk 13W do do V VI 4 104,00a0ſ lag deburg Berg wn u r 5 r 4 Deuits IIyp Pläär 4 101,108 e 99,00Deutsohe Bivonv Prior Ovlig Unmh m 2 100 i n enden e vorte r geh
o unkdb bis 1900 101,8 i uDeutsohe Fonds u Stanatspap Uainz Iini 75 76 757 15060 do alte Soer 45 a 99,00b ehe 3 189,90b20

armer Namanſeſſro ſ diſe o v iööo do 8 46 108 uk 19051 101 ob Se ehe en Surlt25,S0hes
Berliner Stadt Ob 39101,7062 Ostpreuss 8Süd bahn 4 Weininger UIyp Pldb à d ite 2 ido do 18921 3910,70b2 do ab 1 I 98 3 100 00ba0 urm Revier 29b2Magdeburger a 7 3 II unkdb bis i800 31 wso heuo 3wesör Prov Anl 3 W Bentsohe Btwenb Bt Prior r Präm Pldbr 5 St Ohblig v Industr u Bergw Ges
Bad Stazts Eis Anl 4 102 resſar ordd Gr Cred Pfdb 4 n 19b2Bairischo Anleihe 4 1103,2090 ben n n 4 40 IV V ukb b i9081 4 102 75bae e
Graunmsen w 20 Wanrienb Aſawiaw 5 124 40b2 2stpreussische 3 h och n 6 via 4 104,7560n ind Pr Anh 39 140 1003 Ostproues Südbahu 5 120,2s5b2BPom II VI 1000 uk 4 101 Poba8Bhur Guesetahl vtehKöln Mind Pr An 140 j 8 Den 6 lHamb 50 Thlr Loos do VII VIII 1904 a 4 ſ103 So Des uer Gaableininger 7 M Lose 11,900 Posensche 4 102 80b Dortmunder Union 111 90b20Oldenb 40 Thlr Loosel 3 130,40b P B C PId I II r 110 5 115,900 Gr Berl Plerdeb u II 3

Bisenv Prior Obligatlonen 57 III i e 6 er 21 98,250Ausländisohe Fonds do rz 100 00 el 2 rſinſ Mis ODſ V t gar 3 66,90b26 Pr Cenirb Pfdb 4 102,50 Nu phta Obligationen 6Argont Gold Anl o EZ2,10b2 o Gllelwoerb Sir 4 0917,50b2 do 4e 0 3 i 100 00 b Norddeutscher Lloyd à
o innere do 4 o 54 60b20emberg Crernowite 4 100 1962 do do 1906 3 101 Nu Obersehl Risen Ind 4 101,500

Barletta 1001 re Lose 26 4002 en Fre Sianisb alio 3 Er Hp A B VII XII 4101,00b26 Tiele Winkler
Bukar Stadt Anl 16841 6 100 25b do Ergänznngsn 3 095,80 h do o XV XVIII 4 102 70 b Zoologischer Garten s

do do 1888 5 I00 25 do Gold Pr 4 104 600 Pr Hp V A G Cert 4 100,906Chilen Gold Aul 18891 4 90 10b2Beterr L okalbahn 4 1102 100 äo do 19051 4 103,606 Bank Axtien
Chinesische Anleihe 6 1104,50b25 90 Mord westhahn 5 111750 do do Gert 3 98,756do do 18961 5 89 10b 1gdöster Bahn Imb 3 F75,30B Pr Pfdbr Bk uk 1905 z 101,00b26Nanſe d Berſ Kassen v s 2 128 800
Egyptische priv Am do Obligationen 5 119,00B do Kleinb ObI h 19041 3 Ior on Berg Mürk B i Elb 72 148 900do do do 4 z IOngar Nordosthabn 5 I10s 10b20 do Comw Obl v 1907 auſ 101,006 Berliner Bank 7 1113,00646
reiburg 16 Fr Looseſ 28 10b ao do Gold O a 105,20B ISächsische 4 154,000 Börsen Handels verein 6
Griech Aul 1831 84 T do Lisonb Silb A 42 102,75 do 3 101,506 Cob Goth Kredit Ges sdo kons Goldrente 23,756 lwangorod Dombr gar 4 h r Westpr ritt I I B 3 o 509 Cöln W u Komm 5 1107,00 bdo Monopol Anl Kosl Woroneseh Ob 4 I PFommersche 105,406 Danziger Privathank 8

do Gd Anl v 18901 5 T 77 K Chark Asow ObD 4 Posensche 4 1105,306 Dessauer Landesbank 8Mlailind 10 Iäre Lose 1183 10b2 Kursk Kiew a 102,900 I Preussische 4 105,300 Deutsehe Grundschuld 7 I131,256
Alexikaner Aul à 100 4 6 4082 Ifosco Kiew Woron 4 I02 6062 S Süchsische 4 105,300 do Effekt B Uahn 7 117 1020do à 20 6 097,6060 Moos Kursk 4 99,00b2B 8 Sehlesische l 4 105,20 do Hypoth B Berl 6 122 90b20
Norweg Stants Aul 88 3 AMosco HRjäsan 103,400 Dresdener Bankverein 7 118,75bOesterr 1860 er oose 5 160 50b2 BI osco Sinolensic 5 104,50bzB Bergwerks u Rätten Ges do Kredit Anstalt 12 135,460b2
Rumün 590 Am 81 d 5 jſjäsan Koslow 4 1102,50 ber 0 124,5063 Essener Kredit 7 1149,00bRuss Gold R 1884 891 6 jfjaschk Morezansk s Arenberger bergwert 35 744 25b2 Gothaer Privatbank 6 1125 25b2
Russ Orient Anl II 4 Rybinsk Bologoye 5 102,50bz IBaroper Walzwerk 0 86 500 do Grundkreditb 4 1129,806
do do III L IRües Südwestbähn 4 1103,80B Berzelius 5 127 506 do do junge 4 II4 160do Nicolai Oblig 4 11083,000 Pransſcaukasische 3 92,090 Bismarckhütte 8 229,751 amburg Hypoth B 8 160 00beB
do Boden Kredit 5 IWarschnu Wiener ler 4 PBonifacius Bergwerk 0 1126,50b2B Hamb Com u Hisk B T s 130 106
do do gar 105 406 do IX Ser 4 ſſConcordia Bergwerk 7 224 59626 Königsberg Vereiusb s
e an t 15 T wie a e ää 107 a e Bergw G r 727 r e ädo b io bzBII übecker mmerzbSchwed St Anl 1886 z di re 1933 a 101,100 er Koirion kon 12 ist gen tag Prirutb 109 10b40
do do 18901 34100,500 DNorthern Pac I b i02 6 Eschweiler Bergwerk 3 177,50b2 Nordd Grund Kredit 5 10 75020

Jo II Pſdbr 18761 4 do II 19331 6 AGelsenkirch Gussstahll 2 112780b46 Pr Hyp B Spielh s 134,200rürkische Anleihe D 1 18,80 do III z 19371 6 Weorg Aarien St A 0 128,90b26 Preuss Pfandbr BK 7 130,258
do Admirist 5 817,50 be do s do St Pr 4 133,00b20 Realkredit Bank 13,75b6do 400 Fres Iose 688 50b I Lonis u S Fr rz i0351 6 109,2563 IHarzer EKisenw konv 0 53,2566

Vugnrische Gold A 4 r do do do 5 95,00ba6 do do gt Pr 0 84 000
do Kr B 4 1100 20b2 Central Pacitio 6 g zLeipziger Börse 11 Februar

nete so Znatolische a 3 z Zt uA O f Amilinfabr 12223 50bz2 FPortug Risenb O 18866 3 65 800 s 5Admiralsgarten Bad 4 73,00 ba do 1889 3 36,506 z 8aohes Ken An h 7 S n 800 i do
Anhalter Manobinen O 77 u Bis U yp Quie 77 do 500 88,958 o Em 1875 102,006e o litt P s rhir hKLyr Stsätobl 1884 108,255das e en hin r r n S u S on 3 Alib IAnaoblg 1000 109220do Wilmersd T G 26 Blseubaln Stamm Akten r 25Braunschweiger Jute 12 176,25v e Landrentenbr 500 100 0B do do 5000 103 2
Berl Anh Maschinen 6 170,00bz26fA nehen Mastricht 22,100 00b DivBerliver Bockbrauereil 8 182 75b26Altenburg Zdeitz 10 Div Bisenb Stamm Abt s Ieipz Baubank 105 000

do Brauerei Königst 6 142750 PBusehtiehrader B 105 15 Aussig Tepl 500 B 347 00B do Elektr Werke 135,75B
do Union Gratweill s 136 90bz6 Hlalherst Blankenb 5 136 90b0 8 Böhm Nordbahn do elektr Strussb 160,00Brsl Eisenb W Iänkel s 217 00da6tal Meridional Eb 68 ,324,5703 11 14 Buschtiehrad Lit A 295,006 10 do Bierbr Reudn

Breslauer Oelwerke ,10e 25bz6 P ura Simpl Kv Westb 486,00B 108 do do B 276,020 v Riebeck Co 207,00B
Charlottb Waeserwerkl 9 udwigsnaf Bexbach 10 I 10 r B 17 15 S ßChem Fabr Schering 11 251,90b2 5 raz Köllach 1 7 o Malzf Schkeud 406Chemu Maseh Zimm z 2 An Digon Stamm u 2 NMarienburg Mlawka 90,000 25 M rn 523 980,006

Dessauer Gas 10 u 8 üchs Kammg Sp tDitseh Gasglühl Ges 130 745,000 Jtamm Prior Axti en Solbri 108,50Bd gtär lwr 157 00 da J ſi Div Risenb St P Akt eine Foeoh Fabr
Eſfberfeld Farbenfabr 168 327 25b26 on er r al 15 246 00b 5 Dux Bodenb Lit A Hartmanu 191,256Erämannsdort Spinn 0 85,5012 ſBöhnddsehe Sdal 3 122 1 ung e V
e d Masch konv 13 5 5 arienburg Mlawka Fabr Schönherrn gende 22 410 00 b h 5 1110,10b 10 Thür Gasges Lpr 203,00B rUarkort St Pr konv 1 155 28bz9 rus ötlach 5 o do Stamm Pr 208,96 i2 Kaschau Oderberg 4 Div Banxk u Kredit Akt 22do Brückenb Konv 7213 ob R St Je 6 S Thür Br V St 122,00B ho do St Pr z 140 60 ba ronpr R 84 Sch 4100 00B I 11 Allg D Kr A Lpr 213,900 6 do St Prior 133,00
Hirsehberger Maseh 8 128,25B lemberg Czernowitz 7 i 8 Dresdener Bank 98 00B s Zeitzer Par u S A 106,0 aKeynng Th Fisengj 0 124,000 Oemerr Mordweetn 550 l Peter Privatbv es ooo o do Oblig Ios sos m
Kurſfürstendamm Ges B Elbethalb s 132,900 za Bank 82 75da6 6 Zuekerlab Glauzig 108,50640 la Veloce Ial D o 116,50 a üdösterreieh Lomb à 36 00b2 48h Säche Bank 123,90ß Zuckerratt Halle I10925 m
udw Löwe Co 20 388 o0da6 Ungar Galiz Far s 5 LZwieckauer 111,50B
Maizerei Wrede 11 104,90b2 o Ausl Risenb P OvIMagdeburger Baubank o 74,50ba6 rn 3 i Aussig Teplitzer 99,908diugdeb Vlerdebann 6 leute Kien 2 S T D Piv Ind Axtion Pr und 4 Böhm Noräbann 101,803NeuroderkKunstanstalt 6 112 250 h i el Stamm Prior äo do Goidſt068,500Nordd Kiewerke s 200 ürgenau Wien 196 T 3 Chemn Werkz a Huscehtihr 1896 tfr 101 856Omnibus Gesellsehaft 12 216,760Bb s Fabr Dimmerw 185 00B 4 ào ào 101 650

e

nasuge R IGotthardbahn 7 7,25bz2 J vsechr 3 IPlerdebahn Breslauer 89,211,60ba Iltal erionens st 124 75b2 2 än 85 500 5 a Du Bogenbreh 100 000
Saline Salzungen 7 1105,006 Lättieh ILäamburg 44,60 b 2 D W M Sonderm 5 do Em 1671109,906Sangerhüuser Maseh 22,320,50B Luxemb Pr Hur 4 92 50ba6 Stier Vorz A 93,60B 5 do do 1874113,000
Sehaſer u Walcker 2 115 8962 ISehweisz Centralbahn 140,508 a Geraer u W 266,00B a Graz Kötlacher 100,750
Sehlesische Cement 10 189 70B do Nordostbahn 6 184 106 5 Germanig Sehw 5 40 Ew v 1871 u 72102 7eb
8chwurtzkopft 13 i 25 do Ynionbahn 4 85,60b2 8ohn 160,50ß 4 Kasehau Oderberg 1100,50b
Siemens Glas Industr 11 20,008 o Hallesohe Str B 85,0cB 4 Prag Pux Gold 99 906Stettiner Cham Didierf 15 304 00b 3 Kette Elbs G Akt 7750B s o Gold 909dudeuburg Muschin 10 1162,00B o Körbisd Zuekertb 114,000 s Prag Turnau



n nnnn

n nS i ſt en n d i u e

Meranreh eine ich mich meiner Kundschatt sowie dem gelten Publikum
ergebenst anzuzgeigen dass ich vom I Januar 1897 ab meine
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alter Wollsachen
z G mm Damenloden
cm breitliefere für Mark 2 40
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DYNAMG
sSCHINEBM

ad

Beleuchtung und Moetallniederschlag
in jeder Leistung und Spannung

Vertreten durch das Iugenieur Ingtallations Geschäft

Herrn Weinhavreédt Lümdämer llalle a S

e und Nachweislisten

Auskünf 9

Mö b f H K M e el benre a Weralle Plätze der WeltII I IK uno a azin Beyrich Greve
von Rathbausstrasso 6 nach meinem Grundstück

J Rathhausstrasse 2 75
verlegte und am 16 Januar d J den Geschäftsbetriob in vollem Umfange aufgenommen habePür das mir bisher erwiesene Vertrauen und Wohlwollen bestens dankend pitto ich dasselbe
auch auf meine jetzt bedeutend vergrösserten Geschäftsräume übertragen zu wollen

ganzer Möbelausstattungen glaube ich allen an mich ge
und soll es mein fortgesetztes Bestreben sein bei

Internationales Auskunftshureau
Halle a8 Leipz Str 101 Fernepr 625

Höhn Hettſdemn

audhans
Heiurich Weißenberg

Berlin MO r er Strasss 39verſendet zolkfrei bei fret eier Verpack gar

Nachnahme jed Quantum garant neuer

r r füllkräft Bettfederndas Pfd 50 u 86 Pf albDaunendas Pfd vt 25 u i prima Mann
darinen Halb Daunen das Pfd Mk

1,75 weiß böhm das Pfd Mk2 u 250 u echt chineſ an grtngr
Ganz Daunen das Pfd Mk 2,85

von aioson Daunen sind 3 Pf zu gross
Oberbett Pfd z gr Klss vötl ausreioh

t Preisverzeichniß u Proben gratis
Viele Anerkennungsſchreiben

Dur ch be

Gehr noch Aorneter s en Tischlermeister
Gerichtlicher Verkauf Tanz Unterricht Haſſesche Zinkornamenfenfaprik

Die zur Konkursmafſe des Kaufmanns F A Kraus von hier gehörigen
Colonial und Materialwaaren Cigarren
Weine Spiritnoſen und Farbewngaren er

werden täglich Vorm 1 Uhr u Nachm 7 Uhr im Geſchäftslokale Geiſt
ſtraße 18 zu billigen ausberkauft

Peuschel Konkurs Verwalter

a Für Damen unentbehrlich
E Lhgiöa Holzwolle Binäen

J unentbehrlich für Frauen bei r
und im Wochenbett

S Schutz der Wäſche Schutz vor Erkältung
e Schutz vor Unterleibsleiden ärztlich empfohlen

S Alleinverkauf zu Fabrikpreiſen für Halle a/S
Bernhard Häni orsetfabrit ehmeerstr 2

Preis pro Dtzd 50 Pfg 20 Pfg 80 Pfg 100 Pfg
Gürtel zum bequemen Befeſtigen 40 Pfg

Eleganter Diana Gürtel à 3 Mk und 5 Mk
Waſchbare Binden à Stück 1 Mk

r i von 10 S S 20 eKnben SaftHedersleber
vorzüglich im Geſchmack empfiehlt

e e h 10

ügC Zu hab

daher billi

Für den Anzelgenlheil verantwortlich W Könka in Halle Halle

erth ſich u ſchnell zu jed Tag u Abdz
Ad Fröbe Dreyhauptſtr 2 III s

Schlage Geldſſräne

feuer fall und diebesſicher
empfiehlt ſehr preiswerth ad

J C Petzold Geldſchrankfabrik
Magdeburg Knochenhauerufer 19

Gepöß Knochenſleiſch
Berliner Mettwurſt z S t
Knoblauch à Pfd 604 ff bayriſche
Sülze à Pfd 50 rſ Metsch e

Bruch
mit Vanille garantirt rein

à Pfd 80 bei 5 Pſd 75
Carno Pnlver
garantirt rein und entölt rà Pfd 1,20 1,40 1,60 1,80 2,60

Carl Booch Sept I
17

Täglich friſch
Mandel Knchen

Matz eMohn
Stränßel
Kartoffel
AſchVerſchiedene Theegebäcke

Jeden Sonntag ff Speckkuchen s
empfiehlt Otto Hänel

Harz 12 und Geiſtſtraße 46

Sichere Hilfer ſelbſt erfundenes
Universal Haarwasser und
Schuppen Pomade ſind die
einzigen Mittel um Haarausſall und
Schuppen innerhalb 14 Tagen radikal
zu beſeitigen Atteſte von
Aerzten ebenſo Dankſchreiben ſtehen
zur Verfügung Damen finden außer
dem Hanſe ſpecielle Behandlung

ochachtungsvoll
Martin Uirt Friſeur Parkbad

Khrendiplom Goldene MedaäilleHannover 1889 Aug St Haupt Leipzig 1895

Gegründet 1878 Telephon Nr 931
Ornamente in Zink Kupfer Blei ete für Baun und

Decorattonszwecke nach Modell und Zeichnung Specialität Man
sardenfenster Dachspitzen Thürme Kuppeln Wetter

fahnen Fontänen GesimseKlempnerel Drückerei Stanzerei Metalldecopirsägearbeiten s

R 5 Jaumann s J inten
emptelalt

u Wo Leipa Str 22

sind von n Autoritäten
C alarrhen

als vorzüglich wirkend
anerkannt

bester

Schutz gegen

Erkältung
der Schleim
häute

sich bei

IIalsleiden
sehr gut
bewährtFAVs ächte

Sodener Minoral Pastillen
sind in allen Apotheken Drogen und Mineral

wasserhandlungen erhältlich

J Ia ächte Sodener MNineral Pastillen

5

8 85 Pfg per Schachtel per Schachtel S Pfg G

Drudk und Verlag von Otto Hendel

Carl Koch s
d hJ Nährzwieback

ſtärkt den Knochenbau befördert die Körper
J zunahme und iſt durch ſeinen hohen Nähr

werth und Gehalt an Nährſalzen geeignet
e das Kind vor den Folgen fehlerhafter

Ernährung zu ſchützen
l Jn Düten und Paqueten zu 10 20

30 und 60 Pfg in
Carl Koch s Nährzwieback Pabrik

e Herrenſtraſie 1h ſowie in den bekannten Verkaufsſtellen

Mit Unterhaltungsblatt
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